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Diese Anleitung wurde mit größter Sorgfalt erstellt - sollten Sie dennoch Fehler oder Details finden, die mit dem System 
nicht übereinstimmen, bitten wir um kurze Mitteilung, damit wir Unstimmigkeiten schnellstmöglich beheben können.

Änderungen durch optische oder technische Weiterentwicklung gegenüber den in dieser Gebrauchsanweisung 
aufgeführten Angaben und Abbildungen sind vorbehalten.

Alle im Text genannten und abgebildeten Warenzeichen sind Warenzeichen der jeweiligen Inhaber und werden als 
geschützt anerkannt.

Nachdruck, Übersetzung und Vervielfältigung in jeglicher Form - auch auszugsweise - bedürfen der schriftlichen 
Genehmigung des Herstellers. 

ergoline GmbH
Lindenstraße 5
72475 Bitz
Germany

Tel.: 07431 98 94 - 0
Fax: 07431 98 94 - 128
e-mail: info@ergoline.com
Internet: www.ergoline.com

Einführung

Herzlichen Glückwunsch zum Kauf Ihres neuen ergoline 
Trainingsergometers OPTIBIKE.

Wir möchten, dass Sie viel Freude an Ihrem Ergometer-
Training haben. 

Daher bitten wir Sie, diese Gebrauchsanleitung sorgfältig 
durchzulesen, und sich mit den verschiedenen Funktionen 
des Gerätes vertraut zu machen.

Beachten Sie dazu auch die Sicherheitshinweise auf den 
nächsten Seiten.

Vorsicht
Gesundheitsgefahr

Bevor Sie mit einem Ergometer-Training beginnen, lassen Sie 
durch Ihren Hausarzt abklären, ob Sie gesundheitlich für ein 

Training mit dem OPTIBIKE geeignet sind.

Sprechen SIe mit Ihrem Arzt, welches Trainingsprogramm für 
Sie geeignet ist und lassen Sie sich Empfehlungen für Ihren 

Trainingspuls und die maximale Belastung (Wattzahl) geben.

Am Ende dieses Handbuchs finden Sie einen Vordruck, in dem 
 Sie die empfohlenen Trainingseinstellungen festhalten können.

Nehmen Sie dieses Blatt zum Gespräch mit Ihrem Arzt mit.

Sollte Ihnen während eines Trainings schwindlig oder schlecht 
werden, brechen Sie das Training sofort ab!

Falsches oder übermäßiges Training kann Ihre Gesundheit 
schädigen!
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SIcherheItShInweISe

Beachten Sie die nachfolgenden Punkte zu Ihrer 
eigenen Sicherheit:

•	 Stellen	Sie	das	OPTIBIKE	auf	einem	festen,	dafür	
geeigneten	Untergrund	auf.	Mit	Hilfe	der	Verstellfüße	
können	Boden-Unebenheiten	ausgeglichen	werden.

•	 Stellen	Sie	das	Gerät	nicht	dauerhaft	in	Feuchträumen	
(Badezimmer)	auf.

•	 Sollten	Teile	des	Gerätes	duch	Schweiß	naß	werden,	
diese	Teile	nach	Gebrauch	mit	einem	weichen	Tuch	
trocknen.

•	 Das	OPTIBIKE	darf	nur	nach	Anleitung	bedient	
werden,	um	Verletzungen	durch	falsche	oder	zu	hohe	
Belastung	zu	verhindern.

•	 Kontrollieren	Sie	regelmäßig	die	Funktionsfähigkeit	
und	den	ordnungsgemäßen	Zustand	des	OPTIBIKE.

•	 Eine	regelmäßige	Prüfung	auf	Verschleiß	und	Schäden	
ist	die	Vorraussetzung,	dass	die	Sicherheit	des	Gerätes	
gewährleistet	werden	kann.

•	 Sicherheitstechnische	Kontrollen	zählen	zu	den	
Betreiberpflichten	und	müssen	regelmäßig	und	
ordnungsgemäß	durchgeführt	werden.

•	 Für	größtmögliche	Sicherheit	und	Störfreiheit	
sowie	zur	Einhaltung	der	angegebenen	Genauigkeit	
empfehlen	wir,	nur	Originalzubehör	von	ERGOLINE	zu	
verwenden.	Das	Verwenden	von	Fremdzubehör	liegt	in	
der	Verantwortung	des	Anwenders.

•	 Defekte	oder	beschädigte	Teile	sind	umgehend	
auszutauschen.	
Verwenden	Sie	dazu	nur	Original	ERGOLINE	Ersatzteile.	
	
Das	OPTIBIKE	darf	bis	zur	Instandsetzung	des	Gerätes	
nicht	mehr	benutzt	werden.

•	 Diese	Gebrauchsanweisung	gilt	als	Bestandteil	
des	Gerätes.	Sie	ist	jederzeit	in	der	Nähe	des	
Gerätes	bereitzuhalten.	Das	genaue	Beachten	der	
Gebrauchsanweisung	ist	Voraussetzung	für	den	
bestimmungsgemäßen	Gebrauch	und	die	richtige	
Handhabung	des	Gerätes	sowie	die	davon	abhängige	
Sicherheit	des	Anwenders..	
Lesen	Sie	diese	Gebrauchsanweisung	einmal	
vollständig	durch,	da	Informationen,	die	mehrere	
Kapitel	betreffen,	nur	einmal	gegeben	werden.

•	 Die	Beachtung	der	Sicherheitshinweise	schützt	vor	
Verletzungen	und	verhindert	eine	unsachgemäße	
Anwendung	des	Gerätes.	Jeder	Benutzer	dieses	
Gerätes	und	Personen,	die	mit	Montage,	Wartung,	

 ergoline GmbH 
 Lindenstrasse 5 
 72475 Bitz 
 Germany 
 
 Tel : 07431 - 9894 -0 
 Fax: 07431 - 9894 -128 
 email: info@ergoline com 
 http: www ergoline com

Überprüfung	oder	Reparatur	des	Gerätes	beschäftigt	
sind,	müssen	vor	Beginn	der	Arbeiten	den	Inhalt	dieser	
Gebrauchsanweisung	gelesen	und	verstanden	haben.	
Besonders	die	Textabschnitte	mit	Zusatzsymbolen	sind	
zu	beachten.

•	 Beim	Öffnen	der	Bedieneinheit	durch	nicht	autori-
sierte	Stellen	wird	die	Kalibriermarke	beschädigt.		
Dies	führt	automatisch	zum	Erlöschen	der	
Gewährleistung.

•	 Die	Druckschrift	entspricht	der	Ausführung	des	Gerä-
tes	und	dem	Stand	der	zugrunde	gelegten	sicherheits-
technischen	Normen	bei	Drucklegung.		
Für	darin	angegebene	Geräte,	Schaltungen,	
Verfahren,	Softwareprogramme	und	Namen	sind	alle	
Schutzrechte	vorbehalten.

•	 Das	bei	ERGOLINE	im	gesamten	Unternehmen	
angewandte	Qualitätssicherungssystem	entspricht	den	
Normen	ISO	9001:	2000	und		EN	ISO	13485:	2003.

•	 ERGOLINE	betrachtet	sich	für	die	Geräte	im	Hinblick	
auf	ihre	Sicherheit,	Zuverlässigkeit	und	Funktion	nur	
als	verantwortlich,	wenn:	
-	 Änderungen	und	Reparaturen	durch	die		
	 ergoline	GmbH	oder	durch	eine	von		
	 ergoline	GmbH	ausdrücklich	hierfür	ermächtigte		
	 Stelle	ausgeführt	werden,	
-	 das	Gerät	in	Übereinstimmung	mit	der		
	 Gebrauchsanweisung	verwendet	wird.
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VerwendungSzweck

Das	OPTIBIKE	ist	ein	computergesteuertes	Ergometer	mit	
elektronischer	Wirbelstrombremse.		
Es	arbeitet	im	Drehzahlbereich	zwischen	30	und		
130	Umdrehungen	/	Minute	und	im	Lastbereich	zwischen		
6	und	400	Watt.
Der	drehzahlunabhängige	Bereich	ist	im	Anhang	
(Technische	Daten)	dargestellt.

Die	OPTIBIKE-Ergometer	darf	ausschließlich	zum	
Herz-	und	Kreislauf-Training		unter	Beachtung	der	
Gebrauchsanweisung	verwendet	werden.

Wird	das	OPTIBIKE	für	andere	Zwecke	eingesetzt	und	
entstehen	dadurch	Verletzungen	an	Personen	oder	
schwerwiegende	Einwirkungen	sowie	Sachbeschädigungen,	
kann	daraus	keinerlei	Haftung	des	Herstellers	abgeleitet	
werden.

Gefahr
•  Explosionsgefahr  •

Das OPTIBIKE ist nicht für den Betrieb in explosionsgefährdeten 
Bereichen bestimmt. 

Warnung
•  Gesundheitsgefährdung, Geräteschaden  •

Das OPTIBIKE keiner direkten Sonnenbestrahlung aussetzen, da 
sich sonst Komponenten unzulässig stark erwärmen können. 

Das OPTIBIKE besitzt keinen besonderen Schutz gegen das 
Eindringen von Feuchtigkeit. Eingedrungene Feuchtigkeit kann zu 
Gerätestörungen führen und die Stromschlaggefahr erhöhen. 

Ebenso ist der Betrieb neben Starkstromanlagen zu vermeiden, da 
diese die Gerätefunktion beeinträchtigen können.

•  Personengefährdung  •

Der Anwender hat sich vor jeder Anwendung des OPTIBIKE von 
der Funktionssicherheit und dem ordnungsgemäßen Zustand des 
Gerätes zu überzeugen. Insbesondere sind Steckvorrichtungen und 
Leitungen auf Beschädigungen zu überprüfen. Beschädigte Teile 
müssen sofort ersetzt werden.

•  Funktionsstörungen des Gerätes  •

Mobiltelefone dürfen nicht in unmittelbarer Nähe des Ergome-
ters betrieben werden, da es sonst zu einer Beeinträchtigung der 
Funktion kommen kann.  
Elektromagnetische Störungen lassen sich vor allem an einem 
schwankenden Wert der Belastungsanzeige erkennen. Ändert sich 
der Anzeigewert häufig unkontrolliert, obwohl die Drehzahl höher 
als 30 / min ist, so kann dies die Auswirkung einer EMV-Störung 
sein.

Warnung

•  Stromschlaggefahr  •

Das Ergometer darf nur an Elektroinstallationen betrieben werden, 
die den örtlichen Bestimmungen entsprechen.

SIcherheItShInweISe
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auf eInen BlIck

optIBIke-ergometer

1	 Bedieneinheit

2	 Lenkerbügel	(360°	drehbar)

3	 Verstellung	für	Lenkerwinkel

4	 Klemmhebel	für	Höhenverstellung	Sattel

5	 Hauptschalter	(grüne	Taste)

6	 Transportrollen

7	 Niveauversteller	zum	Ausgleich	von	Boden-
Unebenheiten

8	 Brustgurt	für	Puls-Erfassung

optibike-ergometer
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Vorsicht
•  Geräteschaden  •

Das OPTIBIKE darf beim Transportieren keinen starken 
Erschütterungen ausgesetzt werden.

tranSportIeren

Für	kurze	Strecken	kann	das	OPTIBIKE	am	Sattel	angehoben	
und	mit	den	Rollen	verschoben	werden.

Soll	das	OPTIBIKE	über	eine	größere	Strecke	transportiert	
werden,	empfiehlt	sich	die	folgende	Vorgehensweise:

•	 Netzkabel	aus	der	Steckdose	ziehen

•	 Lenkerbügel	des	OPTIBIKE	nach	vorne	stellen	
Klemmhebel	festziehen.

•	 OPTIBIKE	von	vorne	am	Lenkerbügel	fassen	und	so	
weit	kippen,	dass	das	OPTIBIKE	ausschließlich	auf	den	
Rollen	im	Gleichgewicht	steht

•	 Das	OPTIBIKE	kann	jetzt	transportiert	werden

•	 Beim	Absetzen	des	OPTIBIKE	auf	keinen	Fall	
hart	aufsetzen,	es	können	nicht	unerhebliche	
Beschädigungen	auftreten.

LenkerbügeL-SteLLung für tranSport

tranSportieren deS optibike
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aufStellen und anSchlIeSSen

Das	OPTIBIKE-Ergometer	wird	komplett	montiert	geliefert.

Stellen	Sie	das	OPTIBIKE	auf	einen	ebenen	Untergrund.	

Das	OPTIBIKE	muß	sicher	und	stabil	stehen	-	etwaige	
Boden-Unebenheiten	lassen	sich	mit	Hilfe	der	beiden	
hinteren	Nivellierfüße	problemlos	ausgleichen.	Schrauben	
Sie	den	entsprechenden	Fuß	soweit	heraus,	bis	das	
OPTIBIKE	nicht	mehr	wackelt.

Bei	empfindlichen	Böden	empfiehlt	sich	das	Unterlegen	
einer	Schutzmatte,	um	Beschädigungen	durch	die	Stellfüße	
zu	vermeiden.

Das	OPTIBIKE		verfügt	vorne	über	2	Rollen	zum	
Transportieren	des	Ergometers.

Das	Netzkabel	in	eine	Steckdose	einstecken.

SteLLfuSS deS optibike-ergometerS

Vorsicht
•  Geräteschaden  •

Vor dem Anschließen des Gerätes an das Versorgungsnetz 
muß sichergestellt sein, dass die Netzspannung den auf dem 
Typenschild angegebenen Werten entspricht.  
Das Typenschild befindet sich unten an der Rückseite des Gerätes.
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ÜBerSIcht BedIeneInheIt

Die	Bedienung	des	OPTIBIKE-Ergometers	erfolgt	über	die	
8	Tasten	der	Folientastatur.	Je	nach	Betriebsart	haben	die	
Tasten	unterschiedliche	Bedeutungen:

bedieneinheit optibike

Mit	den	Pfeiltasten	wird	ein	
bestimmter	Eintrag	aus	einer	
abgebildetetn	Liste	ausgewählt.

Während	eines	laufenden	Trainings	
(manueller	Betrieb	oder	konstante	
Last)	kann	die	aktuelle	Belastung	um	
5	Watt	nach	oben	oder	unten	
angepaßt	werden.

Die	START-Taste	wählt	den	Eintrag	aus,	
der	mit	Hilfe	der	Pfeiltasten	angewählt	
wurde.

Diese	Taste	dient	auch	zum	Starten	
eines	Trainings.

Die	STOP-Taste	beendet	ein	laufendes	
Training.	

Die	Funktion	dieser	Tasten	wechselt	je	
nach	Betriebsart	und	wird	im	Display	
angezeigt.

Nach	dem	Einschalten	des	OPTIBIKE	
werden	mit	dieser	Taste	die	
„Einstellungen“	aufgerufen.

Während	eines	laufenden	Trainings	
können	durch	Drücken	dieser	Taste	
die	angezeigten	Werte	(z.B.	km/h)	
umgeschaltet	werden.
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traInIngSarten

eInfÜhrung

Das	OPTIBIKE	Ergometer	unterstützt	die	Durchführung	von	
unterschiedlichen	Trainingsformen.
Sie	können	bis	zu	10	unterschiedliche	Programme	
definieren	und	im	Ergometer	abspeichern.
Zum	eigentlichen	Training	können	Sie	diese	
Trainingsprogramme	dann	einfach	wieder	aufrufen	und	
starten.

Alle	Trainings	beginnen	mit	einer	sogenannten	
„Aufwärmphase“.	Die	Dauer	und	die	Belastung	des	
Aufwärmens	können	Sie	selbst	festlegen	(z.B.		3	Minuten	
mit	25	Watt).

Es	folgt	dann	der	eigentliche	Trainingsabschnitt	(siehe	
unten)	und	zum	Abschluß	eine	„Erholphase“,	für	die	auch	
wieder	die	Zeitdauer	und	die	Belastung	eingestellt	werden	
können.

Für	die	eigentliche	Trainingsphase	unterscheidet	man	
zwischen	verschiedenen	„Trainingstypen“:

Pulsgesteuertes Training (Typ: „PULS“)

Dieser	Trainingstyp	setzt	das	Tragen	des	mitgelieferten	
Herzfrequenzgurtes	voraus.
Dieser	Gurt	ermittelt	Ihren	aktuellen	Puls	und	sendet	ihn	
an	das	OPTIBIKE.

Am	Ergometer	stellen	Sie	Ihren	gewünschten	Trainingspuls	
(-	fragen	Sie	dazu	Ihren	Arzt,	Trainer	oder	Therapeuten)	
und	die	Trainingsdauer	ein.

Während	des	Trainings	überprüft	das	OPTIBIKE	laufend	
Ihren	aktuellen	Puls	und	vergleicht	ihn	mit	dem	
eingesetllten	Trainingspuls.	Ist	Ihr	Puls	niedriger,	so	wird	
die	Belastung	erhöht	-	ist	Ihr	Puls	zu	hoch,	so	wird	das	
Ergometer	die	Belastung	automatisch	verringern.

Training mit konstanter Last (Typ: „KONSTANT“)

Bei	diesem	Training	trainieren	Sie	einfach	für	eine	
bestimmte	Zeit	mit	einer	festen	Belastung.	
Das	OPTIBIKE	hält	dabei	nur	die	eingestellte	Wattzahl	
konstant	-	Ihr	Puls	wird	zwar	angezeigt,	aber	die	Belastung	
nicht	daran	angepaßt.

Vorsicht
Gesundheitsgefahr

Bevor Sie mit einem Ergometer-Training beginnen, lassen Sie 
durch Ihren Hausarzt abklären, ob Sie gesundheitlich für ein 

Training mit dem „optibike“ geeignet sind.

Sprechen Sie mit Ihrem Arzt, welches Trainingsprogramm für 
Sie geeignet ist und lassen Sie sich Empfehlungen für Ihren 

Trainingspuls und die maximale Belastung (Wattzahl) geben.

Am Ende dieses Handbuchs finden Sie einen Vordruck, in dem 
 Sie die empfohlenen Trainingseinstellungen festhalten können.

Nehmen Sie dieses Blatt zum Gespräch mit Ihrem Arzt mit.

Sollte Ihnen während eines Trainings schwindlig oder schlecht 
werden, brechen Sie das Training sofort ab!

Falsches oder übermäßiges Training kann Ihre Gesundheit 
schädigen!

Hinweis
•	 Bei	einem	neuen	OPTIBIKE	sind	noch	keine	Trainings-

Programme	definiert.		
Zum	ersten	Ausprobieren	des	Ergometers	wählen	Sie	
MANUELL.

•	 Die	Trainings-Programme	können	unter	„Einstellungen“	
festgelegt	werden	(siehe	Beschreibung	auf	den	nächsten	
Seiten).
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Intervalltraining (Typ: „INTERVALL“)

Sie	können	bei	diesem	Trainingstyp	zwei	Abschnitte	
(Intervalle)	mit	unterschiedlicher	Dauer	und	Belastung	
festlegen,	die	dann	vom	Ergometer	abwechselnd	
eingeschaltet	werden	(z.B.			1	min	mit	80	Watt	und	dann	
2	min	mit	30	Watt,	immer	abwechselnd	für	insgesamt		
20	min).	

traInIngSprogramm feStlegen

Das	OPTIBIKE-Ergometer	kann	bis	zu	10	unterschiedliche	
Trainingsprogramme	speichern.

Bei	Lieferung	eines	neuen	optibike	sind	noch	keine	
Trainingsprogramme	festgelegt.

Sprechen	Sie	mit	Ihrem	Arzt,	Physio-Therapeuten	oder	
Trainer	ab,	mit	welchen	Einstellungen	Sie	Ihr	Training	
durchführen	sollen.
Am	Ende	dieses	Handbuchs	finden	Sie	einen	Vordruck,	in	
dem	Sie	die	empfohlenen	Trainingseinstellungen	festhalten	
können.

Zum	Einstellen	Ihres	Trainingsprogramms	gehen	Sie	wie	
folgt	vor:

Schalten	Sie	das	Ergometer	ein.

Der	Ein-/	Aus-Schalter	befindet	sich	an	der	Rückseite	des	
Gerätes.

Nach	Einschalten	leuchtet	die	Taste	GRÜN.

Das	OPTIBIKE	führt	jetzt	einen	Selbsttest	durch.

Während	der	Selbsttest	durchgeführt	wird	noch	nicht	
treten!

ergol ine opt ibike

anzeige während deS SeLbStteStS

 Selbsttest läuft

ein- / auS-SchaLter
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Nach	einiger	Zeit	erscheint	der	Start-Bildschirm.

Drücken	Sie	jetzt	die	Taste	
(rechts	oben),	um	in	das
Einstellmenü	zu	gelangen.

Die	Einstellung	„Trainingsprogramme“	ist	bereits	
angewählt,	bestätigen	Sie	mit	der	Taste	neben	[ändern]

Es	wird	jetzt	eine	Liste	mit	allen	möglichen	
Trainingsprogrammen	angezeigt	-	bei	Auslieferung	eines	
neuen	OPTIBIKE-Ergometers	sind	alle	10	Programme	auf	
„inaktiv“	eingestellt,	also	noch	nicht	festgelegt.

Um	das	Programm	Nr.	1		zu	aktivieren	und	mit	ihren	
Trainingswerten	einzustellen,	drücken	Sie	wieder	die	Taste	
neben	[ändern].

Start-biLdSchirm

Training

Manuell

  Einstellungen

  Trainingsprogramme
  Regeltyp
  Laständerung
  Kontrast
  Datum / Uhrzeit
  Sprache

menü für einSteLLungen

zurück ändern

Trainingsprogramme

Training Nr. 1 inaktiv
Training Nr. 2 inaktiv
Training Nr. 3 inaktiv
Training Nr. 4 inaktiv
Training Nr. 5 inaktiv
Training Nr. 6 inaktiv

traininSprogramm auSwähLen

zurück ändern
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Training:    Nr.  1.

Trainingstyp: inaktiv

trainingStyp definieren

zurück speichern

Mit	den	Pfeiltasten	können	Sie	jetzt	den	gewünschten	
Trainingstyp	(Puls,	Konstant	oder	Intervall)	auswählen.

Bestätigen	Sie	die	Auswahl	mit	der	Taste	neben	[speichern]:

Die	Einstellwerte	zum	entsprechenden	Trainingstyp	(im	
Beispiel	„Puls“)	werden	angezeigt	und	können	jetzt	an	Ihre	
persönlichen	Trainingswerte	angepaßt	werden.	
Bei	Auslieferung	stehen	alle	Werte	zunächst	auf		0.

Das	Verändern	der	einzelnen	Werte	erfolgt	immer	nach	
dem	gleichen	Schema:

•	 Wählen	Sie	zunächst	mit	den	Pfeiltasten	den	Wert	aus,	
den	Sie	ändern	möchten	(z.B.	„Dauer“).

Training:    Nr.  1.

Trainingstyp: Puls
Aufwärmen:
   Dauer 0 min
   Last 0 Watt
Training:
   Dauer 0 min

einSteLLungen für typ „puLS“ ändern

Training:    Nr.  1.

Trainingstyp: Puls
Aufwärmen:
   Dauer 0 min
   Last 0 Watt
Training:
   Dauer 0 min

einSteLLungen für „dauer“ ändern

zurück ändern

zurück ändern
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Training:    Nr.  1.

Trainingstyp: Puls
Aufwärmen:
   Dauer 0 min
   Last 0 Watt
Training:
   Dauer 0 min

wert für „dauer aufwärmen“ kann geändert werden

Training:    Nr.  1.

Trainingstyp: Puls
Aufwärmen:
   Dauer 2 min
   Last 0 Watt
Training:
   Dauer 0 min

„dauer aufwärmen“ einSteLLen

neuer wert für „dauer aufwärmen“ iSt geSpeichert

Training:    Nr.  1.

Trainingstyp: Puls
Aufwärmen:
   Dauer 2 min
   Last 0 Watt
Training:
   Dauer 0 min

•	 Durch	Drücken	der	Taste	neben	[ändern]	wird	der	
zugehörige	Zahlenwert	zum	Ändern	freigegeben.

•	 Mit	den	Pfeiltasten	kann	der	Wert	jetzt	auf	die	
gewünschte	Größe	eingestellt	werden.

•	 Anschließend	drücken	Sie	die	Taste	neben	[speichern],	
um	wieder	in	die	Auswahl	der	Werte	zu	gelangen.

•	 Wählen	Sie	jetzt	den	nächsten	Wert	zum	Ändern	mit	
den	Pfeiltasten	aus.

Nach	diesem	Schema	können	Sie	jetzt	alle	Werte	eingeben	
und	speichern.

Nachdem	Sie	ein	oder	mehrere	Trainingsprogramme	mit	
Ihren	Werten	eingestellt	und	gespeichert	haben,	kommen	
Sie	durch	Drücken	der	Taste	links	neben	[zurück]	wieder	
zum	Hauptbildschirm.

zurück ändern

zurück speichern

zurück speichern
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korrekte SitzpoSition

Hinweis
•	 Die	Klemmhebel	NICHT	mit	maximaler	Kraft	anziehen,	

sondern	nur	so	fest	wie	erforderlich.

•	 Die	Gewinde	der	Klemmhebel	ab	und	zu	mit	einem	
geeigneten	Fett	(z.B.	OKS470)	einfetten.

VorBereItung zum traInIng

eInStellen der Sattelhöhe

Die	Sattelhöhe	wird	beim	OPTIBIKE-Ergometer	manuell	mit	
einem	Klemmhebel	stufenlos	eingestellt.
Bei	durchgetretenem	Pedal	sollte	zwischen	der	
verlängerten	Achse	des	Oberkörpers	und	dem	Oberschenkel	
ein	Winkel	von	ca.	10°	entstehen.

eInStellen deS lenkerBÜgelS

Bringen	Sie	den	Lenkerbügel	in	eine	Position,	in	der	Sie	
bequem	aufrecht	sitzen	können.
Dazu	den	Klemmhebel	lösen	und	den	gewünschten	Winkel	
einstellen.
Anschließend	den	Klemmhebel	wieder	fest	anziehen.

10°
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anlegen deS BruStgurteS

Ein	optimales	Herz-	/	Kreislauftraining	kann	nur	
mit	gleichzeitiger	Überwachung	der	Herzfrequenz	
durchgeführt	werden.

Aus	diesem	Grund	ist	das	OPTIBIKE-Ergometer	mit	
einem	digitalen	Brustgurt	ausgestattet,	der	Ihre	aktuelle	
Pulsfrequenz	erfasst	und	fortwährend	an	das	OPTIBIKE	
sendet.

•	 Befestigen	Sie	den	elastischen	Gurt	an	einem	Ende	des	
Senders.

•	 Die	Gurtlänge	sollte	so	eingestellt	werden,	dass	der	
Gurt	gut,	jedoch	nicht	zu	eng	anliegt.	Legen	Sie	
den	Gurt	um	die	Brust	(bei	Herren	direkt	unter	den	
Brustmuskel,	bei	Damen	unter	den	Brustansatz)	und	
schließen	Sie	den	Gurt.

•	 Nach	dem	Anlegen	heben	Sie	den	Sender	leicht	
von	der	Haut	ab	und	befeuchten	Sie	die	beiden	
Kontaktflächen	(gerippt)	auf	der	Rückseite	des	Senders	
und	die	darunter	liegende	Haut.	
Die	befeuchteten	Elektroden	sollen	flach	auf	der	Haut	
aufliegen	(-	das	Logo	des	Senders	zeigt	nach	außen).

Hinweis
Sollte bei korrekt angelegtem Sendegurt keine Herzfrequenz 

am Ergometer angezeigt werden, so prüfen Sie die Batterie und 
eventuell die richtige Eingabe der Serien-Nummer des Brustgurtes 

(siehe im Kapitel „Wartung“ in diesem Handbuch).

Hinweis

Das OPTIBIKE-Ergometer arbeitet nur mit dem mitgelieferten 
digitalen ergoline-Brustgurt!

Andere, handelsübliche Brustgurte für Pulsuhren (z.B. POLAR®) 
werden nicht erkannt..

korrekteS anLegen deS bruStgurteS

befeStigung deS eLaStiSchen gurteS am Sender
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Start-biLdSchirm

Training

Manuell

traInIng durchfÜhren

auSwahl der traInIngSart

Training
Das	OPTIBIKE	steuert	den	kompletten	Ablauf	des	Trainings	
mit	Aufwärmen,	Trainieren	und	Erholen.
Sie	können	bis	zu	10	unterschiedliche	Trainingsprogramme	
selbst	definieren	und	speichern.

Manuell
Im	manuellen	Betrieb	können	Sie	selbst	die	jeweils	
gewünschte	Belastung	mit	den	Pfeiltasten	direkt	einstellen.

Wählen	Sie	mit	den	Pfeiltasten	die	gewünschte	
Trainingsart	aus	und	bestätigen	Sie	die	Auswahl	mit		

traInIngSart „traInIng“

Alle	im	OPTIBIKE	gespeicherten	Trainingsprofile	werden	als	
Liste	angezeigt.

Falls	Sie	mit	Brustgurt	trainieren	wollen,	überprüfen	Sie,	ob	
Ihr	Puls	auf	dem	Display	angezeigt	wird.

Wählen	Sie	mit	den	Pfeiltasten	das	gewünschte	
Trainingsprogramm	aus	.

Nach	Drücken	der	Taste	[Start]	wird	dieses	Programm	
geladen	und	der	Trainingsbildschirm	erscheint	

1.   Puls
2.   Last 

auSähLen eineS geSpeicherten trainingSprogrammeS

zurück ändern
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Hinweis
Wird während eines Trainings eine Drehzahl von  

30 Umdrehungen unterschritten, so blinkt die Anzeige der  
Wattzahl im Display.

traInIngS-BIldSchIrm

Während	eines	laufenden	Trainings	werden	die	wichtigsten	
Werte	auf	dem	Display	als	Zahlen	dargestellt	(siehe	Abb.	
rechts).
Zusätzlich	wird	für	die	Belastung	und	die	Herzfrequenz	
(vom	Brustgurt)	eine	Kurve	gezeichnet.
Die	Herzfrequenzkurve	wird	dabei	kräftiger	gezeichnet,	um	
beide	Kurven	leichter	unterscheiden	zu	können.

Die	Achse	für	die	Belastung	befindet	sich	links	neben	der	
Grafik,-	die	Achse	für	die	Herzfrequenz	rechts.

Die	angezeigten	Werte	und	die	Kurven	werden	fortlaufend	
aktualisiert.	Zusätzlich	wird	am	unteren	Rand	des	Bildes	
eingeblendet,	in	welcher	Phase	des	Trainings	man	sich	
gerade	befindet	(Aufwärmen	-	Training	-	Erholphase).

traInIng Beenden

Sobald	die	festgelegte	Trainingsdauer	abgelaufen	ist,	
beginnt	das	OPTIBIKE-Ergometer	automatisch	mit	
der	Erholphase,	d.h.	die	Belastung	wird	auf	den	Wert	
abgesenkt,	der	im	Trainingsprogramm	als	Erhol-Last	
definiert	wurde.

Nach	Ablauf	der	Erholphase	ist	das	Training	beendet.

Mit	der	Taste	[Stop]	kommen	Sie	zurück	zum	
Hauptbildschirm.

trainingS-biLdSchirm

1	 aktuelle	Belastung	(Watt)
2	 Herzfrequenz	(Schläge/min)
3	 Dauer	des	Trainings	(min:sec)
4	 Pedalumdrehungen	(1/min)
5	 verbrauchte	Energie	(kcal	oder	kJ)	 oder	

zurückgelegte	Strecke	(km)

Last [W] Puls [1/min]

Training Aufwärmphase

grafiSche darSteLLung deS trainingSverLaufeS

Last [W] Puls [1/min]

Trainingsphase

Hinweis
Durch Drücken der STOP-Taste kann jederzeit  in die Erholphase 

geschaltet werden.
Erneutes Drücken der STOP-Taste beendet das Training.
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auSwahL der trainingSart „manueLL“

Training

Manuell

traInIngSart „manuell“ 

Wählen	Sie	mit	der	Pfeiltaste	den	manuellen	Betrieb	aus	
und	bestätigen	Sie	mit	

Der	Trainingsbildschirm	erscheint	

Falls	Sie	mit	Brustgurt	trainieren	wollen,	überprüfen	Sie,	ob	
Ihr	Puls	auf	dem	Display	angezeigt	wird.

traInIngS-BIldSchIrm „manuell“

Während	eines	laufenden	Trainings	werden	die	wichtigsten	
Werte	auf	dem	Display	als	Zahlen	dargestellt	(siehe	Abb.	
rechts).
Zusätzlich	wird	für	die	Belastung	und	die	Herzfrequenz	
(vom	Brustgurt)	eine	Kurve	gezeichnet.
Die	Herzfrequenzkurve	wird	dabei	kräftiger	gezeichnet,	um	
beide	Kurven	leichter	unterscheiden	zu	können.

Die	Achse	für	die	Belastung	befindet	sich	links	neben	der	
Grafik,-	die	Achse	für	die	Herzfrequenz	rechts.

Die	angezeigten	Werte	und	die	Kurven	werden	fortlaufend	
aktualisiert.

trainingS-biLdSchirm

1	 aktuelle	Belastung	(Watt)
2	 Herzfrequenz	(Schläge/min)
3	 Dauer	des	Trainings	(min:sec)
4	 Pedalumdrehungen	(1/min)
5	 verbrauchte	Energie	(kcal	oder	kJ)	 oder	

zurückgelegte	Strecke	(km)
6	 Veränderung	der	aktuellen	Belastung	(Watt)		

durch	Pfeiltasten

Last [W] Puls [1/min]

Hinweis
In der Trainingsart „Manuell“ wird Ihr Puls nur angezeigt - das 

OPTIBIKE regelt nicht die Belastung!!

 Falls Ihr Puls zu hoch ansteigt, müssen Sie selbst die Belastung  
auf einen niedrigeren Wert einstellen (Pfeiltaste  nach unten), oder 

das Training beenden.



- 22 -

Hinweis
Wird während eines Trainings eine Drehzahl von  

30 Umdrehungen/min  unterschritten, so blinkt die Anzeige der  
Wattzahl im Display.

traInIng „manuell“ - BelaStung ändern

Durch	Drücken	der	Pfeiltasten	können	Sie	die	Belastung	in	
Schritten	von	5	Watt	nach	oben	oder	unten	verändern.

Der	aktuelle	Wert	wird	immer	oben	links	angezeigt.

traInIng „manuell“ Beenden

Wenn	Ihre	gewünschte	Trainingszeit	abgelaufen	ist,	sollten	
Sie	zur	Erholung	zunächst	die	Last	deutlich	reduzieren	und	
noch	für	einige	Minuten	weiter	treten.

Durch	Drücken	der	Taste	[Stop]	beenden	Sie	das	Training.

Erneutes	Drücken	der	Taste	[Stop]	bringt	Sie	zurück	zum	
Hauptbildschirm.

grafiSche darSteLLung deS trainingSverLaufeS

Last [W] Puls [1/min]
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traInIng mIt chIpkarte

Alternativ	zu	den	im	OPTIBIKE	gespeicherten	
Trainingsprogrammen,	können	Trainingsprogramme	auch	
von	Chipkarte	geladen	werden.
Die	Trainingsprogramme	werden	mit	Hilfe	einer		
PC-Software	(„ergoline	opticare	basic“)	auf	die	Chipkarte	
geschrieben.

Nach	Abschluß	des	Trainings	speichert	das	OPTIBIKE	den	
vollständigen	Trainingsverlauf	(inkl.	der	Lastkurve	und	
der	Herzfrequenzkurve)	auf	der	Chipkarte	ab	-	die	Daten	
können	später	am	PC	ausgewertet	werden.	

Starten mIt chIpkarten-traInIngSprogrammen

Stecken	Sie	die	beschriebene	Trainingskarte	in	den	
Chipkarten-Leser		(rechts	seitlich	an	der	Bedieneinheit)	-	
der	goldfarbene	Chip	auf	der	Trainingskarte	muß	dabei	
nach unten	zeigen.

Wählen	Sie	die	Betriebsart	„Training“	und	bestätigen	Sie	
mit		[START].

Das	OPTIBIKE	schaltet	auf	Chipkarten-Betrieb	und	liest	die	
Daten	von	der	Karte	ein.

einLeSen chipkarte

Training Chipkarte

  Karte wird gelesen !

ergoLine trainingS-chipkarte

chipkartenLeSer im optibike
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Zuerst	wird	Ihr	Name	und	das	auf	der	Karte	gespeicherte	
Gewicht	angezeigt.

Das	aktuelle	Gewicht	kann	mit	Hilfe	der	beiden	Pfeiltasten	
eingegeben	werden.

Nach	Betätigen	der	Taste	„Weiter“	werden	die	auf	der	Karte	
gespeicherten	Trainingsprofile	angezeigt.

Wählen	Sie	das	gewünschte	Training	aus	und	bestätigen	
Sie	mit	[START].

Der	Ablauf	eines	Chipkarten-Trainings	ist	identisch	
mit	dem	Ablauf	der	im	Ergometer	hinterlegten	
Trainingsprogramme.

Beenden deS traInIngS

Nach	Beenden	des	Trainings	(automatisch	nach	Ablauf	der	
programmierten	Erholphase	oder	manuell	durch	Drücken	
der	Taste	[STOP]	)	können	Sie	eingegeben,	wie	anstrengend	
Sie	das	abgelaufenen	Training	empfunden	haben.		
Mit	den	Pfeiltasten	wählen	Sie	von	„sehr	sehr	leicht“	bis	
„sehr	sehr	schwer“	aus.

Bestätigen	Sie	Ihre	Eingabe	durch	Drücken	der	Taste	rechts	
neben	[Weiter].

einSteLLen gewicht

eingabe anStrengung

Name Mustermann

 82  kg

 Weiter

Hinweis
Die auf der Karte gespeicherten Trainingsprofile können NICHT 

verändert werden - eine Anzeige der Werte ist aber möglich.

Name Mustermann

Anstrengung
 schwer

 WeiterAnstrengung
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beSchreiben der chipkarte

Training Chipkarte

  Chipkarte beschreiben !

Anschliessend	werden	die	Daten	Ihres	Trainings	auf	
die	Chipkarte	geschrieben	und	stehen	damit	dem	
Auswerteprogramm	(opticare	basic)	zur	Verfügung.

Nachdem	die	Karte	beschrieben	ist,	werden	Sie	zum	
Entnehmen	der	Chipkarte	aufgefordert.

Ziehen	Sie	die	Chipkarte	aus	der	Bedieneinheit	des	
OPTIBIKE.

Nachdem	Sie	die	Karte	entnommen	haben,	befinden	Sie	
sich	wieder	im	Hauptmenü	des	OPTIBIKE.

entnehmen der chipkarte

Training Chipkarte

  Chipkarte entnehmen     -->
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eInStellungen

Bestimmte	Geräteeinstellungen	können	individuell	
angepaßt	werden.	Diese	Einstellungen	sind	gespeichert	
und	bleiben	auch	nach	dem	Abschalten	des	OPTIBIKE	
erhalten.

Um	zu	den	Einstellungen	zu	gelangen,	drücken	Sie	im	
Hauptbildschirm	rechts	oben	die	Taste	:

Die	Liste	mit	den	möglichen	Einstellungen	erscheint.

Wählen	Sie	mit	den	Pfeiltasten	den	entsprechenen	Eintrag	
aus	und	bestätigen	Sie	die	Auswahl	mit	der	Taste	rechts	
neben		[ändern]

traInIngSprogramme defInIeren

Es	wird	jetzt	eine	Liste	mit	den	im	Gerät	gespeicherten	
Trainingsprogrammen	angezeigt	-	bei	Auslieferung	eines	
neuen	OPTIBIKE-Ergometers	sind	alle	10	Programme	auf	
„inaktiv“	eingestellt,	also	noch	nicht	festgelegt.

m	ein	Programm	zu	aktivieren	und	mit	ihren	
Trainingswerten	einzustellen,	wählen	Sie	mit	den	
Pfeiltasten	das	Programm	aus	und	drücken	Sie	wieder	die	
Taste	neben	[ändern].

  Einstellungen

  Trainingsprogramme
  Regeltyp
  Laständerung
  Kontrast
  Datum / Uhrzeit
  Sprache

menü für einSteLLungen

zurück ändern

Trainingsprogramme

Training Nr. 1 inaktiv
Training Nr. 2 inaktiv
Training Nr. 3 inaktiv
Training Nr. 4 inaktiv
Training Nr. 5 inaktiv
Training Nr. 6 inaktiv

traininSprogramm auSwähLen

zurück ändern



- 28 -

Training:    Nr.  1.

Trainingstyp: inaktiv

trainingStyp definieren

zurück speichern

Mit	den	Pfeiltasten	können	Sie	jetzt	den	gewünschten	
Trainingstyp	(Puls,	Konstant	oder	Intervall)	auswählen.

Bestätigen	Sie	die	Auswahl	mit	der	Taste	neben	[speichern]:

Die	Einstellwerte	zum	entsprechenden	Trainingstyp	(im	
Beispiel	„Puls“)	werden	angezeigt	und	können	jetzt	an	Ihre	
persönlichen	Trainingswerte	angepaßt	werden.	
Bei	Auslieferung	stehen	alle	Werte	zunächst	auf		0.

Das	Verändern	der	einzelnen	Werte	erfolgt	immer	nach	
dem	gleichen	Schema:

•	 Wählen	Sie	zunächst	mit	den	Pfeiltasten	den	Wert	aus,	
den	Sie	ändern	möchten	(z.B.	„Dauer“).

Training:    Nr.  1.

Trainingstyp: Puls
Aufwärmen:
   Dauer 0 min
   Last 0 Watt
Training:
   Dauer 0 min

einSteLLungen für typ „puLS“ ändern

Training:    Nr.  1.

Trainingstyp: Puls
Aufwärmen:
   Dauer 0 min
   Last 0 Watt
Training:
   Dauer 0 min

einSteLLungen für „dauer“ ändern

zurück ändern

zurück ändern
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Training:    Nr.  1.

Trainingstyp: Puls
Aufwärmen:
   Dauer 0 min
   Last 0 Watt
Training:
   Dauer 0 min

wert für „dauer aufwärmen“ kann geändert werden

Training:    Nr.  1.

Trainingstyp: Puls
Aufwärmen:
   Dauer 2 min
   Last 0 Watt
Training:
   Dauer 0 min

„dauer aufwärmen“ einSteLLen

neuer wert für „dauer aufwärmen“ iSt geSpeichert

Training:    Nr.  1.

Trainingstyp: Puls
Aufwärmen:
   Dauer 2 min
   Last 0 Watt
Training:
   Dauer 0 min

•	 Durch	Drücken	der	Taste	neben	[ändern]	wird	der	
zugehörige	Zahlenwert	zum	Ändern	freigegeben.

•	 Mit	den	Pfeiltasten	kann	der	Wert	jetzt	auf	die	
gewünschte	Größe	eingestellt	werden.

•	 Anschließend	drücken	Sie	die	Taste	neben	[speichern],	
um	wieder	in	die	Auswahl	der	Werte	zu	gelangen.

•	 Wählen	Sie	jetzt	den	nächsten	Wert	zum	Ändern	mit	
den	Pfeiltasten	aus.

Nach	diesem	Schema	können	Sie	jetzt	alle	Werte	eingeben	
und	speichern.

Nachdem	Sie	ein	oder	mehrere	Trainingsprogramme	mit	
Ihren	Werten	eingestellt	und	gespeichert	haben,	kommen	
Sie	durch	Drücken	der	Taste	links	neben	[zurück]	wieder	
zum	Auswahlbildschirm	für	Einstellungen.

zurück ändern

zurück speichern

zurück speichern
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regelung

regeltyp

Diese	Einstellung	wird	nur	für	die	Trainingsform	„Puls“,	
also	für	ein	herzfrequenzgesteuertes	Training	verwendet.

Es	wird	festgelegt,	wie	schnell	die	Belastung	bei	einer	
Änderung	Ihres	Pulses	angepaßt	wird.

flach:
Es	erfolgt	nur	eine	langsame	Belastungänderung.
Diese	Einstellung	sollte	gewählt	werden,	wenn	Ihre	
Herzfrequenz	bei	einer	Erhöhung	der	Belastung	sehr	
schnell	ansteigt.

normal (voreingestellt):
Es	erfolgt	eine	mittlere	Belastungänderung.

steil:
Es	erfolgt	eine	schnelle	Belastungänderung.
Diese	Einstellung	sollte	gewählt	werden,	wenn	Ihre	
Herzfrequenz	bei	einer	Erhöhung	der	Belastung	nur	sehr	
langsam	ansteigt.

anStIegSdauer

Diese	Einstellung	legt	fest,	nach	welcher	Zeit	die	
im	Trainingsprofil	festgelegte	„Trainingszeit“	startet	
(Voreinstellung:	3	Minuten).

Nach	Ende	der	Aufwärmphase	beginnt	die	eigentliche	
„Trainingsphase“		entweder

•	 nach	Erreichen	des	festgelegten	Trainingspulses	
	 oder

•	 nach	Erreichen	der	maximalen	Last	
	 oder

•	 nach	Ablauf	der	hier	eingestellten	Anstiegsdauer.

aBfalldauer

Am	Ende	des	Trainings	wird	durch	diese	Einstellung	
festgelegt,	in	welcher	Zeit	das	Ergometer	von	der	letzten	
Trainingsbelastung	auf	die	für	die	Erholphase	eingestellte	
Belastung	herunterfährt	(Voreinstellung:	3	Minuten).

einSteLLungen für regeLung

Regeltyp

Regeltyp: normal

Anstiegsdauer: 3 min

Abfalldauer 3 min

zurück ändern
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laStänderung

Die	Laständerung	pro	Tastendruck	(bei	manuellem	Training)	
kann	zwischen	+/-	1,	5,	10	und	25	Watt	ausgewählt	
werden.

Mit	den	Pfeiltasten	den	gewünschten	Änderungswert	
einstellen	und	mit	der	Taste	rechts	neben	[speichern]	
festlegen.

Mit	der	Taste	links	neben	[zurück]	kommen	Sie	wieder	ins	
Einstellmenü.

kontraSt

Der	Kontrast	des	Displays	kann	mit	den	Pfeiltasten	im	
Bereich	von		0	bis	100	%		verändert	werden.

datum / uhrzeIt

Wählen	Sie	zuerst	mit	den	Pfeiltasten	aus,	ob	Sie	das	
Datum	oder	die	Uhrzeit	einstellen	möchten	und	bestätigen	
Sie	mit	der	Taste	rechts	neben	[ändern].

Anschließend	können	die	einzelnen	Felder	(Tag/Monat/
Jahr)	mit	den	Pfeiltasten	verändert	werden.	Die	Taste	
[ändern]	springt	dabei	immer	auf	das	nächste	Feld,	nach	
Eingabe	der	Jahreszahl	wechselt	die	Funktion	der	Taste	auf	
[speichern].

Die	Uhrzeit	wird	entsprechend	eingegeben.

änderung deS diSpLay-kontraSteS

einSteLLungen für LaStänderung

Laständerung

 + / - 1 Watt
 + / -  5 Watt
 + / - 10 Watt
 + / - 25 Watt

zurück speichern

Kontrast

  50  %

zurück speichern

Datum / Uhrzeit

Datum
 12 . 03 . 2009
Uhrzeit
 15 : 20 : 00

zurück ändern
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Sprache

Die	Sprache	für	die	Displaytexte	kann	ausgewählt	
werden.

Mit	den	Pfeiltasten	die	gewünschte	Sprache	auswählen	
und	mit	der	Taste	rechts	neben	[speichern]	einschalten.

Mit	der	Taste	links	neben	[zurück]	kommen	Sie	wieder	ins	
Einstellmenü.

SyStemInfoS

Hier	werden	die	Software-Version	Ihres	OPTIBIKE	und	die	
Betriebsstunden	angezeigt.

hf - gurt nummer

Das	OPTIBIKE	verwendet	einen	digitalen	Funk-Brustgurt,	
um	eine	störungsfreie	Übertragung	Ihrer	Herzfrequenz	
sicherzustellen.

Jeder	Brustgurt	verfügt	über	eine	eindeutige	Nummer,	die	
auf	der	Rückseite	des	Gurtes	eingeprägt	ist.

Diese	Nummer	muß	dem	OPTIBIKE	mitgeteilt	werden,	
damit	es	die	Daten	von	diesem	Gurt	empfangen	kann.

Bei	Auslieferung	des	Gerätes	ist	die	Nummer	des	
mitgelieferten	Gurtes	bereits	eingestellt.

Sollte	im	Reparaturfall	der	Austausch	des	Gurtes	
notwendig	sein,	müssen	Sie	die	neue	Nummer	hier	
eingeben.

auSwahL der bedien-Sprache

anzeige von SyStem-informationen

Systeminfos

Software: ES 1.0

Betriebsstunden: 33

zurück

Systeminfos

Deutsch
Englisch
Francais
Espanol
Italiano
Svenska

zurück speichern

nummer deS bruStgurteS
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änderung der hf gurt nummer

HF Gurt Nummer

  10754

zurück speichern

Mit	den	Pfeiltasten	die	Nummer	des	Brustgurtes	eingeben	
-	bei	langem	Drücken	der	Taste	wird	die	Nummer	
automatisch	hoch-	bzw.	heruntergezählt.

Mit	der	Taste	rechts	neben	[speichern]	die	neue	Nummer	
abspeichern.

Mit	der	Taste	links	neben	[zurück]	kommen	Sie	wieder	ins	
Einstellmenü.
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reInIgung, wartung, entSorgung

reInIgung optIBIke

Die	Geräteoberfläche	nur	mit	einem	mit	Seifenlauge	oder	
Desinfektionslösung	angefeuchteten	Tuch	abreiben	
Achten	Sie	darauf,	dass	das	Tuch	nicht	voll	getränkt	ist,	
und	dadurch	Flüssigkeit	in	das	Gerät	eindringen	kann.

Die	Verwendung	alkoholhaltiger	oder	zu	scharfer	
Reinigungs-,	bzw.	Desinfektionsmittel	kann	zu	
Beschädigungen	führen.

reInIgung folIentaStatur

Die	Folientastatur	nur	mit	einem	weichen	Tuch	abwischen	
-	es	darf	keine	Feuchtigkeit	in	das	Innere	der	Bedieneinheit	
gelangen!

reInIgung Sattel

Zur	Reinigung	des	Sattels	sollten	nur	weiche	trockene	
oder	angefeuchtete	Tücher	(ohne	alkoholhaltige	
Desinfektionsmittel)	verwendet	werden.	

reInIgung BruStgurt

Nach	jedem	Training	sollte	der	Brustgurt	unter	fliessendem	
Wasser	abgespült	und	anschließend	mit	einem	Tuch	
getrocknet	werden.

prÜfung Vor jeder anwendung

Vor	jeder	Anwendung	muss	eine	Sichtkontrolle	des	Gerätes	
auf	mechanische	Beschädigungen	durchgeführt	werden.	
Werden	dabei	Schäden	oder	Funktionsstörungen	
festgestellt,	so	dass	die	Sicherheit	des	Anwenders	und	
/	oder	Bedienendem	nicht	mehr	gewährleistet	ist,	darf	
das	Gerät	erst	wieder	nach	Instandsetzung	in	Betrieb	
genommen	werden.	

reparaturen

Reparaturen	dürfen	nur	durch	einen	von	der	Firma	
ergoline	autorisierten	Servicetechniker	durchgeführt	
werden.

Warnung
•  Stromschlaggefahr  •

•	 Vor	Beginn	des	Reinigens	muß	das	Gerät	vom	Versorgungs-
netz	getrennt	werden	-	Netzstecker	ziehen.

•  Geräteschaden  •

•	 Es	darf	keine	Flüssigkeit	in	das	Gerät	eindringen.	
Ist Flüssigkeit in das Gerät eingedrungen, darf es erst wieder 
nach einer Überprüfung durch den Kundendienst in Betrieb 
genommen werden.

•	 Es	dürfen		keine	Säuren	oder	Laugen	(Haushaltsreiniger)	
bzw.		scharfe	Desinfektionsmittel	verwendet	werden.
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BatterIewechSel BruStgurt

Der	digitale	Sendegurt	wird	mit	einer	Batterie	betrieben.	
Sollte	nach	langem	Gebrauch	keine	Herzfrequenz	
mehr	angezeigt	werden,	muss	eventuell	diese	Batterie	
gewechselt	werden.

Gehen	Sie	dazu	wie	folgt	vor:.

(1)	 Legen	Sie	den	Sender	auf	eine	glatte	Oberfläche	mit	
der	Unterseite	nach	oben.

(2)	 Mit	einer	Münze	(z.B.	50	Cent-Münze)	drehen	Sie	den	
Deckel	des	Batteriefaches	im	Uhrzeigersinn.

(3)	 Entnehmen	Sie	die	alte	Batterie.

(4)	 Setzen	Sie	die	neue	Batterie	so	ein,	dass	das		PLUS-
Zeichen	nach	oben	zeigt.

(5)	 Setzen	Sie	den	Verschlußdeckel	wieder	auf	und	
verschliessen	Sie	das	Batteriefach	durch	Drehen	nach	
links	(entgegen	dem	Uhrzeigersinn)

Batterietyp:		Knopfzelle		Typ	CR	2032

Öffnen deS batteriefachS im bruStgurt

Warnung
•  Geräteschaden  •

•	 Verwenden	Sie	nur	Batterien	vom	angegebenen	Typ

•	 Achten	Sie	auf	die	richtige	Lage	der	Batterie	beim	Einsetzen	
-	das	PLUS-Zeichen	der	Batterie	zeigt	nach	oben!
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entSorgung

Das	OPTIBIKE	darf	nicht	mit	dem	gewöhnlichen,	
unsortierten	Hausmüll	entsorgt	werden,	sondern	muß	
separat	behandelt	werden.

Bitte	nehmen	Sie	Kontakt	mit	ergoline	GmbH,	Bitz	auf,	um	
Informationen	hinsichtlich	der	Entsorgung	Ihres	Gerätes	
zu	erhalten.
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fragen und antworten

Die grüne Leuchte im Netzschalter leuchtet nicht -  
die Anzeige des OPTIBIKE bleibt dunkel 

Überprüfen	Sie,	ob	das	Netzkabel	auch	auf	der	
Unterseite	des	OPTIBIKE	fest	eingesteckt	ist.

Bei Auswählen von „Training“ erscheint der Text:
	 Noch	kein	Training	definiert!
	 (siehe	Handbuch)

Bei	Auslieferung	des	OPTIBIKE	sind	noch	keine	
Trainingsprogramme	definiert	-	Sie	müssen	selbst	solche	
Programme	mit	Ihren	Trainingsdaten	erstellen
(siehe	Kapitel	„Inbetriebnahme).

Während des Trainings blinkt die Anzeige der 
Wattzahl 

Sie	müssen	mit	mindestens	30	Umdrehungen/min	
treten,	damit	das	OPTIBIKE	die	Last	genau	einstellen	
kann.

Obwohl der Brustgurt richtig angelegt ist, erscheint 
keine Herzfrequenz auf der Anzeige des OPTIBIKE 

Befeuchten	SIe	die	Haut	unter	den	beiden	Kontaktstellen	
des	Gurtes.

Kontrollieen	Sie	unter	[Einstellungen]	[HF-Gurt	
Nummer],	ob	die	richtige	Nummer	des	Brustgurtes	
eingestellt	ist.

Die	Batterie	im	Brustgurt	ist	leer	(je	nach	Benutzung	
nach	ca.	2	Jahren)	und	muß	gewechselt	werden

Wo kann ich die Chipkarten-Software kaufen 
(opticare basic home) ?

Fragen	Sie	bitte	Ihren	Fachhändler	oder	rufen	Sie	uns	an:
Tel.:	 07431	-	98	94	0
Fax.:	 07431	-	98	94	128
email:	 optibike@ergoline.com

Mit welchem Trainingspuls soll ich trainieren? Bitte	fragen	Sie	Ihren	Arzt	oder	Therapeuten,	mit	
welchen	Trainingsdaten	Sie	trainineren	sollen.

Am	Ende	dieses	Handbuchs	finden	Sie	Vordrucke	für	die	
verschiedenen	OPTIBIKE-Trainingsprogramme.
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technISche daten

ergometer

Ausführung Trainingsergometer	OPTIBIKE

Betriebsart Dauerbetrieb	

Stromversorgung 100	-	240	V	/	50	-	60	Hz	

Leistungsaufnahme max.	60	VA

Sicherungen 2	x	2,0	A	träge	

Bremsprinzip computergesteuerte	Wirbelstrombremse	mit	
Drehmomentmessung;	drehzahlunabhängig	nach		
DIN	VDE	0750-0238

Belastungsbereich 6	.	.	.	999	Watt,	drehzahlunabhängig		

Drehzahlbereich 30	.	.	.		130	n/min

Abweichung der aufgenommenen Leistung gemäß	DIN		VDE	0750-0238

Belastungsstufen frei	konfigurierbar

Trainingsformen manuell:
•	 Laststeuerung	in	Schritten	von	+	/	-	1	Watt	bis		
	 +/-		25	Watt	(einstellbar)

pulsgesteuert:
•	 Aufwärmphase
•	 Ergometer	steuert	die	Last,	so	daß	der	eingestellte		
	 Trainings	Puls	konstant	gehalten	wird
•	 Erholphase

konstante Last:
•	 Aufwärmphase
•	 Training	für	eine	bestimmte	Zeitdauer	mit	fester		
	 Belastung	(einstellbar)
•	 Erholphase

Intervalltraining:
•	 Aufwärmphase
•	 2	mehrfach	abwechselnde	Trainingsintervalle
•	 Erholphase

Zulässiges Gewicht des Trainierenden 160	kg	

Sitzhöhenverstellung manuell
stufenlos	für	Körpergröße	ca.	120	cm	bis	210	cm	

Verstellung des Lenkergriffs Lenkerbügel	um	360°	stufenlos	verstellbar	
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Tretkurbellänge 170	mm	(längenverstellbare	Tretkurbeln	optional	erhält-
lich)

Anzeigen LCD-Display:
			115	x	88	mm	/	320		x	240	Pixel

Chipkarten-Einheit eingebaut,	zum	Lesen-/Beschreiben	von	ergoline	
Trainingskarten

Abmessungen, Gewicht Länge:	 900	mm
Breite:	 460	mm		(Lenkerbreite:	ca.	575	mm)
Höhe:	 900	mm	-	1350	mm
Gewicht:	 ca.	64	kg

Sicherheitsnormen DIN	EN	60601-1,	DIN	EN	60601-1-2,	
DIN	VDE	0750-238

Schutzklasse / Schutzgrad I			(gemäß	DIN	EN	60601-1)

Funkentstörung Grenzwertklasse	B	gemäß	DIN	EN	55011	/	5.0	
DIN	EN	60601-1-2

Umgebungsbedingungen Betrieb:
Temperatur:	 +10...+40	°C
Rel.	Luftfeuchte:		 30	-	75%			ohne	Kondensation
Luftdruck:	 700	-	1060	hPa
Transport und Lagerung:
Temperatur:	 -40...+70	°C
Rel.	Luftfeuchte:	 10	-	90%		ohne	Kondensation
Luftdruck:	 500	-	1060	hPa

herzfrequenz-gurt

Datenübertragung BlueRobin™,	digital		868	MHz	ISM	Band

Sendeleistung kleiner	-1	dBm

Reichweite min.	20	m	Freiluft	(abhängig	von	Umgebung)

Messbereich Herzfrequenz 30	-	240		Schläge/min
Messung	der	durchschnittlichen	Herzfrequenz

Messgenauigkeit +	/	-	1	Schlag/min

Spannungsversorgung Lithiumbatterie		CR2032

Umgebungsbedingungen Betrieb:
Temperatur:	 +20...+40	°C
Transport und Lagerung:
Temperatur:	 -20...+80	°C
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arBeItSBereIch der wIrBelStromBremSe (BremSmomentregelung)

schwarz: 	 drehzahlunabhängiger	Bereich	gemäß	DIN	VDE	0750-0238

schwarz + grau:	 drehzahlunabhängiger	Bereich	des	OPTIBIKE	Ergometers
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OPTiBiKE-TrainingsPrOgramm (PulsgEsTEuErT)

Name Vorname

Alter Geb Datum

Größe Gewicht

Trainingstyp:    PULS
Nach dem Aufwärmen regelt das OPTIBIKE  die Belastung 
automatisch so, dass der eingestellte Trainings-Puls 
gehalten wird.

Aufwärmen

Dauer  (min) Dauer der Aufwärmphase

Last  (Watt) Belastung während der Aufwärmphase

Training

Dauer  (min) Dauer des Trainings (ohne Aufwärmen / Erholen)

Tr. Puls  (Schläge/min) Herzfrequenz, die vom OPTIBIKE gehalten wird

Max  Last  (Watt) Maximale Belastung, bis zu der das OPTIBIKE hoch-
regeln darf, solange der Trainingspuls nicht erreicht ist

Erholung

Dauer  (min) Dauer der Erholphase

Last  (Watt) Belastung während Erholphase

Datum
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OPTiBiKE-TrainingsPrOgramm (KOnsTanTE lasT)

Name Vorname

Alter Geb Datum

Größe Gewicht

Trainingspuls  (Schläge/min) Maximal-Puls  (Schläge/min)

Trainingstyp:    KONSTANT
Nach dem Aufwärmen fährt das OPTIBIKE  in ca. 3 min auf 
die eingestellte Belastung und hält diese für die Dauer des 
Trainings konstant.

Aufwärmen

Dauer  (min) Dauer der Aufwärmphase

Last  (Watt) Belastung während der Aufwärmphase

Training

Dauer  (min) Dauer des Trainings (ohne Aufwärmen / Erholen)

Tr  Last  (Watt) Belastung, die das OPTIBIKE nach Aufwärmen einstellt

Erholung

Dauer  (min) Dauer der Erholphase

Last  (Watt) Belastung während Erholphase

Datum
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OPTiBiKE-TrainingsPrOgramm (inTErvall-Training)

Name Vorname

Alter Geb Datum

Größe Gewicht

Trainingspuls  (Schläge/min) Maximal-Puls  (Schläge/min)

Trainingstyp:    INTERVALL Nach dem Aufwärmen wechselt das OPTIBIKE  regelmäßig 
zwischen Intervall-1  und   Intervall-2   ab.

Aufwärmen

Dauer  (min) Dauer der Aufwärmphase

Last  (Watt) Belastung während der Aufwärmphase

Training

Dauer  (min) Dauer des Trainings (ohne Aufwärmen / Erholen)

Dauer-1  (sec) Dauer des Belastungs-Intervalls 1

Last-1  (Watt) Belastung während Intervall 1

Dauer-2  (sec) Dauer des Erholungs-Intervalls 2

Last-2  (Watt) Belastung während Intervall 2

Erholung

Dauer  (min) Dauer der Erholphase

Last  (Watt) Belastung während Erholphase

Datum
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nOTizEn





ergoline GmbH
Lindenstraße 5
72475 Bitz
Germany

Tel.: +49-(0) 7431 98 94 - 0
Fax: +49-(0) 7431 98 94 - 128
e-mail: optibike@ergoline.com
http: www.ergoline.com




